
Antragsteller:	UB	Bremen-Stadt	

	

Die	Landesmitgliederversammlung	der	Jusos	Bremen	möge	beschließen:	

Der	Landesparteitag	der	SPD	Land	Bremen	möge	beschließen:	

A6:	12	€	reichen	noch	nicht	–	Mindestlohn	auf	14	€	erhöhen!	1 

Wir	fordern	eine	zügige	Anhebung	des	bremischen	Landesmindestlohnes	auf	14	€	pro	2 

Stunde.	3 

	4 

Auf	Bundesebene	soll	sich	der	Bremer	Senat	für	eine	Mindestlohnerhöhung	auf	14	€	5 

einsetzen.	6 

	7 

Begründung:	8 

Die	soziale	Lage	hat	sich	aufgrund	der	wirtschaftlichen	Krise	im	Zuge	der	Corona-Krise	9 

und	des	Ukraine-Krieges	verschärft.	Das	wirkt	sich	deutlich	auf	die	Lohnentwicklung	10 

aus:	Im	Jahr	2022	sanken	die	Reallöhne	um	4	%.	Auch	für	das	Jahr	2023	ist	keine	echte	11 

Trendwende	in	Sicht.	Die	teils	überdurchschnittlich	starke	Nominallohnentwicklung	–	12 

teilweise	Aufholentwicklungen	nach	der	Corona	Pandemie	–	werden	durch	die	13 

anhaltend	hohe	Inflation	aufgefressen.	Für	das	2.	Quartal	2023	blieb	ein	mageres	14 

Wachstum	des	Reallohnes	von	0,1	%.	Die	positiven	Effekte	der	bisherigen	15 

Mindestlohnerhöhung	auf	die	Nominallohnentwicklung	der	unteren	16 

Einkommensgruppen	drohen	ins	Leere	zu	laufen.	17 

	18 

Mit	Blick	auf	diese	Entwicklungen	ist	die	von	der	Mindestlohnkommission	des	Bundes	19 

beschlossene	Mindestlohnerhöhung	um	jeweils	41	Cent	für	die	Jahre	2024	und	2025	20 

lächerlich.	In	Bremen	liegt	der	aktuelle	Landesmindestlohn	bei	12,29	€	–	die	letzte	21 

Erhöhung	ist	über	ein	Jahr	her.	22 

	23 

Die	Mindestlohnpolitik	darf	nicht	allein	der	Mindestlohnkommission	überlassen	24 

werden,	sondern	fordert	politische	Entscheidungen.	Um	die	reale	Lohnentwicklung	zu	25 

steigern,	ist	deshalb	eine	Mindestlohnerhöhung	auf	mindestens	14	€	notwendig	–	so	wie	26 

sie	beispielsweise	von	unserem	Co-Bundesvorsitzenden	Lars	ins	Spiel	gebracht	wurde.	27 

	28 

Das	Land	Bremen	war	beim	Thema	Mindestlohn	von	Anfang	an	Vorreiter	und	sollte	29 

dieser	Rolle	auch	weiterhin	gerecht	werden.	Eine	Erhöhung	des	Landesmindestlohnes	30 

auf	14	€	würde	die	prekäre	Situation	von	vielen	Beschäftigten	auf	dem	Bremer	und	31 

Bremerhavener	Arbeitsmarkt	verbessern.	32 

	33 

Aber	auch	auf	Bundesebene	müssen	sich	die	Bremer	SPD	und	der	Bremer	Senat	für	eine	34 

Mindestlohnerhöhung	von	14	€	stark	machen	und	Druck	auf	die	Berliner	Politik	35 

ausüben.	Damit	setzen	wir	ein	starkes	Zeichen	für	gute	Löhne	und	beweisen	wieder	36 

einmal,	dass	Bremen	das	Land	der	guten	Arbeit	ist.	37 


